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Deutſches Reich

Berlin 14 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer iſt geſtern
Nachmittag 3 Uhr zu Pferde in Cronberg eingetroffen Gleich darauf
folgte die Kaiſerin in offenem Wagen Um 5 Uhr reiſte das Kaiſerpaar
nach Homburg zurück Prinz Heinrich war bereits Mittags 1 Uhr
von Homburg angekommen Ende November beabſichtigt der Kaiſer
als Gaſt des Fürſten Pleß in Pleß einzutreffen um dort an den Faſanen
jagden theilzunehmen Vorher gedenkt der Kaiſer dem Grafen Henckel
Donnersmarck auf deſſen Beſitzung in Schleſien ebenfalls einen Jagdbeſuch
abzuſtatten

Mit beſonderer Spannung erwartete man in weiten Kreiſen
die Urtheile der Preſſe des Auslands über die Rede unſeres
Kaiſers auf der Saalburg Wir können nun mit Genugthuung
konſtatieren daß die Abſichten des Kaiſers diesmal nicht verkannt ſind
und daß auch der Verſuch unterblieben ſeine Worte in gehäſſiger Weiſe
zu deuten Selbſt die Londoner Times deren Lebenselement nun ein
mal die Nörgelei an allem was aus Deutſchland kommt iſt äußern ſich
ganz ſachlich erklären aber doch Es kann nur ein Weltreich geben und
in Anbetracht deſſen daß zwei oder drei Staaten Beſitzungen haben die
mindeſtens ebenſo ausgedehnt ſind wie jene Deutſchlands könnte die Rede
als Bedrohung des Weltfriedens erſcheinen wenn wir ſie nicht als Ganzes
mit Berückſichtigung der Umſtände unter denen ſie gehalten wurde laſen
Jn Rom hat man ſich beſonders über die vielfache Anwendung des
Lateiniſchen gefreut die gelegentlich der Feier zu konſtatieren war Das
war ſchön geiſtvoll und ergreifend ſagt dazu ein Blatt und läßt ver
ſtehen warum Deutſchland ſolche Jngendlichkeit Kraft und Genialität
beſitzt

Die beunruhigenden Nachrichten über den Zuſtand der
Kaiſerin Friedrich werden in Cronberg von der Umgebung der
Palientin ſowie von ärztlicher Seite als durchaus unzutreffend charakteriſiert
Die hohe Frau hatte ſpeziell in letzter Zeit unter ſchmerzhaften Anfällen
der Nierenkrankheit zu leiden Die Mitglieder der Kaiſerl Familie hielten
ſich für verpflichtet in der Nähe der Kaiſerin Friedrich zu bleiben obwohl
zu unmittelbaren Beſorgniſſen kein Anlaß vorhanden iſt und die Krank
heit einen günſtigen Verlauf nimmt Aus Windſor wird ge
meldet Die Krankheit der Kaiſerin hat der Königin Viktoria
viele Monate lang Sorgen bereitet Die Natur des Leidens iſt eine der
artige daß von Anfang an wenig Hoffnung auf völlige Herſtellung ge
geben wurde Der Rückfall an dem die Kaiſerin jetzt leidet war nicht
unerwartet gekommen

458 Millionen Mark werden nach dem Hann Cour die
Koſten der neuen Kanalvorlage betragen Der größte Theil dieſer
Summe nämlich 261 Millionen iſt für den Rhein Weſer Elbe Kanal
veranſchlagt die kleinere aber ebenfalls recht bedeutende Hälfte vertheilt
ſich auf jene Kanalbauten und Flußregulierungen die von der Regierung
mit dem Projekte des Mittellandkanals verbunden worden ſind um eine
auch den Konſervativen genehme Sammelkanalvorlage zu Stande zu

bringen OFür die Regulierung der Oder und für den Ausbau der Waſſer
ſtraße zwiſchen Oder und Weichſel ſind zuſammen mehr als hundert für
den Ausbau der Maſuriſchen Waſſerſtraße 21 Millionen angeſetzt Die
Koſten des Großſchifffahrtsweges Berlin Stettin werden mit ungefähr
40 Millionen berechnet Die Deckung all dieſer Rieſenauslagen fällt zum
Theil dem Staate zum Theil den an den Waſſerſtraßen direkt
intereſſierten Provinzen Kreiſen und Städten zur Laſt

Eine Reform der deutſchen Rechtſchreibung ſoll nun
endlich in Angriff genommen werden Der preußiſche Kultusminiſter hat
ſich an den Reichskanzler gewandt und in einem längeren Berichte dar
gelegt daß er von verſchiedenen Seiten darum angegangen worden ſei
eine Neuregelung der deutſchen Rechtſchreibung einzuleiten Um eine ſolche
wenigſtens innerhalb der deutſchen Schulen und auf dem Gebiet des amt
lichen Verkehrs herbeizuführen halte der Miniſter es für erforderlich zu

Dienstag 16 Oktober 1900

v de
Bee

S

12 Jabhrgang

JS

nächſt eine Verſtändigung mit einigen Reichsbehörden zu erzielen und
bitte deshalb ihn zu ermächtigen ſich mit dem Reichspoſtamt und dem
Reichsjuſtizamt zur Einkeitung von Vorbeſprechüungen in Verbindung
zu ſetzen Der Reichskanzler hat dieſe Ermächtigung ertheilt und die
daraufhin eingeleiteten Beſprechungen zwiſchen Vertretern der preußiſchen
Unterrichtsverwaltung und der beiden Reichsämter haben zu dem Ergeb
niß geführt daß der gegenwärtig auf dem Gebiet der deutſchen Recht
ſchreibung herrſchenden Unſicherheit und Zerfahrenheit ein Ende gemacht
und eine einheitliche Geſtaltung der deutſchen Rechtſchreibung herbei
geführt werden müſſe Der Kultusminiſter wird ſich ſodann mit den maß
gebenden Stellen der andern deutſchen Bundesſtaaten insbeſondere
Bayerns Württembergs und Sachſens ſowie der Schweiz wahrſcheinlich
auch Oeſterreichs in Verbindung ſetzen und wenn er hier wiederum der
ſelben Geneigtheit wie ſie vor 24 Jahren vorhanden war begegnen ſollte
vorausſichtlich den Zuſammentritt einer neuen Konferenz zur Herſtellung
einer einheitlichen deutſchen Rechtſchreibung vorſchlagen

Eine neue mediziniſche Promotionsordnung für das
Deutſche Reich iſt nachdem eine Einigung mit allen deutſchen Bundes
ſtaaten erzielt iſt erlaſſen worden Die weſentlichſten Beſtimmungen ſind
Reichsangehörige ſollen in der Regel erſt nach Erlangung der ärztlichen
Approbation zur Promotion zugelaſſen werden Bedingung für die
Promotion iſt die Einlieferung einer druckwürdigen Diſſertation und Ab
haltung eines wiſſenſchaftlichen Kolloquiums vor drei Examinatoren
Reichsangehörige ohne mediziniſche Approbation bedürfen für die Zulaſſung
zur Promoion der beſonderen Genehmigung des vorgeſetzten Landes
miniſteriums Ausländer haben den Nachweis zu erbringen daß ſie einen
Studiengang durchgemacht haben wie er für die mediziniſche Approbation
verlangt wird Danach haben ſie unter Vorlage einer Diſſertation eine
Prüfung zu beſtehen die der deutſchen Approbationsprüfung nachgebildet iſt

Die Zahl der Referendare betrug am 1 Auguſt d J in
den Bezirken der 13 preußiſchen Oberlandesgerichte nach einer ſoeben ver
öffentlichten amtlichen Nachweiſung 4602 gegen 4314 im Vorjahr Seit
1891 iſt die Zahl der Referendare fortlaufend gewachſen damals betrug
ſie 2960 Die meiſten Referendare hat das Kammergericht 849 am
1 Auguſt 1900 gegen 810 des Vorjahres und 804 im Jahre 1898 es
folgt das Oberlandesgericht Köln mu 645 das Oberlandesgericht Breslau
mit 531 Referendaren die wenigſten Referendare 133 hat das Ober
landesgericht Marienwerder

Die Verwendung der jüngeren penſionierten Offi
ziere zu Turnlehrern an den höheren Schulen nach franzöſiſchem
Beiſpiel befürwortet die Allgemeine Zeitung Mit der feſten Anſtellung
als Turnlehrer tritt der Offizier in das Kollegium der Anſtalt mit allen
Rechten und Pflichten eines Lehrers ein Als Beſoldung könnte für ihn
die Gehaltsſkala der Zeichenlehrer zu Grunde gelegt werden 1800 bis
3800 Mk und Wohnungszuſchuß mit einer verkürzten Altersſkala ſo
etwa daß in 15 Dienſtjahren das Höchſtgehalt erreicht würde Mit
Hinzurechnung der dem militäriſchen Range des Betreffenden entſprechenden
Penſion käme dann ungefähr das Gehalt eines Oberlehrers oder Profeſſors
heraus Der Offizier der an die militäriſche Rangordnung und an den
Gehorſam ſeiner Vorgeſetzten gegenüber gewöhnt iſt wird ſich auch leicht
in das Civilſubordinationsverhältniß ſeinem Direktor gegenüber und an ein
kollegiales Verhältniß zu den anderen Mitgliedern des Lehrerkollegiums
finden

Von einem Beamten des franzöſiſchen Eiſenbahn
miniſteriums dem Souschef Hamon iſt das Werk des Profeſſors
Dr v Kaufmann über die franzöſiſche Eiſenbahnpolitik in
das Franzöſiſche überſetzt worden Herr Hamon der auch dem Fürſten
Reichskanzler das Buch mit einem Anſchreiben überſandt hat hat dem
Werke einen Begleitband beigefügt in welchem er die Arbeit des Profeſſors
v Kaufmann mit großer Anerkennung beſpricht und dabei die Wendung
gebraucht Die beiden ehemals verfeindeten Nationen jetzt nur noch
Rivalen auf wirthſchaftlichem Gebiete Jedenfalls ein kühnes
Wort für einen franzöſiſchen Beamten und ſicher immer noch ein ſeltenes
Wort in Frankreich
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Frankreich
Paris 14 Oktober Ein Erlaß des Kriegsminiſters er

mächtigt zu einer Geldſammlung im Heere zwecks Errichtung eines
Denkmals für General Hoche in dem Orte Quiberon in der Bretagne
General André zeichnete ſelber einen namhaften Betrag Ein gleicher
Erlaß erging an die Flotte Derartige Sammlungen werden äußerſt
ſelten bewilligt Die jetzige wird offenbar als Kundgebung der nationalen
Wehrmacht für den Soldaten der Revolution und Beſieger der klerikalen
Parteileute der Bourbonen eingeleitet General Hoche einer der aus
gezeichnetſiten Generale der Republik vom Jahre 1792 hinderte unter
anderem im Jahre 1795 das Vordringen der auf der Halbinſel Quiberon
in der weſtlichen Bretagne gelandeten franzöſiſchen Emigranten

Der deutſche Botſchafter Fürſt Münſter iſt in Folge einer Er
kältung erkrankt und muß das Bett hüten Dr Springer der den er
krankten Botſchafter behandelt hofft daß der Fürſt trotz ſeines hohen
Alters ſich wieder erholen wird Fürſt Münſter iſt 80 Jahre alt

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Zweiundfünfzig Wochen ein ganzes Jahr iſt in der Zeiten Schoß
geſunken und noch immer dauert da unten in Südafrika das blutige
Ringen fort in welchem die beiden Burenvölker für ihre Freiheit und
Selbſtändigkeit kämpfen Ein volles Jahr ſelbſt der begeiſtertſte
Burenfreund hätte es wohl kaum gewagt die Möglichkeit des Widerſtandes
der 200000 Buren gegen die gewaltige Macht eines Weltreiches von
200 Millionen Menſchen anf die Dauer eines Jahres zu bemeſſen
Es war zu Anfang des ſüdafrikaniſchen Sommers als der Krieg begann
und dem Sommer folgte der Winter und abermals legt mit Grünen und
Blühen die ſüdafrikaniſche Erde jetzt ihr ſommerliches Kleid an und noch
immer ſchwingt der Krieg ſeine Fackel über das unglückliche Land zu
beiden Seiten des Vaal Zwar der große Krieg iſt zu Ende aber der

S m 7kleine dauert fort und es iſt noch immer nicht abzuſehen wie lange die
Guerillakämpfe der Buren noch ſich fortſpinnen werden denn ihre
Streifſchaaren erweiſen ſich ſo unternehmungsluſtig im Angriff wie hart
näckig in der Vertheidigung

Lord Roberts telegraphiert vom 12 d Die Buren machten
verſchiedene mehr oder weniger erfolgreiche Verſuche die Eiſenbahn und
Telegraphenverbindung zu zerſtören Die Hartnäckigkeit der Buren iſt
um ſo bemerkenswerther als jeder angerichtete Schaden bald wieder her
geſtellt iſt und ihm ſtets die Strafe auf dem Fuße folgt Dewet s Leute
befinden ſich in kleine Trupps aufgelöſt in der Nähe des Vaal viele
derſertieren Reut Bur berichtet aus Aliwal North unter dem
12 Oktober Geſtern Abend ging hier eine Patrouille ab um für die
Garniſon Proviant herbeizuſchaffen Die Patrouille kehrte unverrichteter
Sache zurück da ſich in der Nachbarſchaft zahlreiche kleine Buren
abtheilungen befanden Nach einer Depeſche aus Lourengo Marques
hat ſich Präſident Krüger an Bord des holländiſchen Kriegsſchiffes
Gelderland nach Europa eingeſchifft

Aſien
Die Wirren in China

Die diplomatiſche Lage macht nach einem Petersburger Bericht der
Pol Korr einen günſtigeren Eindruck Die jüngſten Beſprechungen der

Kabinette ſo heißt es darin haben die Schwierigkeiten die einer
ſchließlichen Verſtändigung entgegenſtänden hinweggeräumt Die
ebenſo entſchiedene wie gemäßigte Antwort des deutſchen Kaiſers
ſei in Petersburg ſehr hoch angeſchlagen und als einfache Selbſtverſtänd
lichkeit anerkannt worden daß etliche religiöſe Zeremonien nicht als hin
längliche Buße gelten könnten Die franzöſiſchen Anträge ſeien gut
geheißen und auch den deutſchen Beſtrafungsvorſchlägen zugeſtimmt worden
China unterſchätze die Eintracht der Mächte dagegen glaube Rußland
auch ohne die militäriſche Aktion weit über Peking auszudehnen ſeien
durch Aufrechterhaltung der internationalen Streitkräfte in der Provinz
Tſchili und in Peking Erfolge zu erzielen welche bei den chineſiſchen
Herrſchern heilſame Erwägungen hervorrufen würden Ungeachtet der
ruſſiſchen Anſchanuung daß der Rückzug der Geſandtſchaften von Peking

113 mochte und in dem hübſchen Geſichtchen der jungeu Frau das Jhr ſolltet Walther doch ſchreiben daß er bald kommen mußAunmmer die einſtige Friſche und Heiterkeit längſt eingebüßt hatte zuckte wenn er den Wunſch hat mich noch einmal zu ſehen
Roman von Lothar Brenkendorf es ſchmerzlich als die erſte Frage des Kranken wieder dem Nein das werde ich gewiß nicht denn er würde mich

16 Fortſetzung Nachdruck verboten Sohne galt bei dem alle ſeine Gedanken zu weilen ſchienen nachher mit gutem Recht tüchtig ausſchelten wegen der grund
Der Vorſitzende bedeckte ſein Haupt mit dem Barett und

verkündete unter lautloſer Stille das Urtheil Der Angeklagte
wurde für ſchuldig erklärt der ſchweren Urkundenfälſchung unter
Verſagung mildernder Umſtände Einzig mit Rückſicht auf die
Thatſache daß niemand einen materiellen Schaden erlitten habe
blieb das Strafmaß hinter dem Antrage des Staatsanwalts
zurück

Sie ſind zu zwei Jahren Zuchthaus verurtheilt Angeklagter
Wollen Sie ſich bei dieſem Erkenntniß beruhigen

Straff und hochaufgerichtet mit todtenbleichem doch voll
kommen ruhigem Antlitz ſtand Walther Gernsdorff hinter den
Schranken der Anklagebank

Ja Und ich bitte meine Strafe ſogleich inkceten zu dürfen
Dieſen Wunſch wird Jhnen der Herr Staatsanwalt erfüllen

Gerichtsdiener führen Sie den Verurtheilten ab Die Ver
handlung iſt geſchloſſen

8 Kapitel
Jſt denn noch immer kein Brief von Walther da Seit

einer Woche hat er kein Lebenszeichen mehr gegeben Wenn
ihm nun etwas zugeſtoßen wäre Vielleicht iſt er krank

Mit keuchendem mühſeligem Athem der ihm kaum geſtattete
drei oder vier Worte ohne Unterbrechung hervorzubringen hatte
Ludwig Gernsdorff dieſe Frage an ſeine Tochter Käthe gerichtet
die eben fürſorglich bemüht war ihm eine ſeidene Decke über
die Knie zu breiten Seinem unaufhörlichen Drängen nachgebend
hatte der Sanitätsrath dem Kranken ſeit zwei Tagen geſtattet
einige Stunden außerhalb des Bettes zu verbringen Aber der
unglückliche Mann war jedesmal zum Tode erſchöpft wenn
man ihn angekleidet und durch die Hälfte des Zimmers bis
zu dem Lehnſtuhl geführt hatte in deſſen bequemen Polſtern
er ſogleich kraftlos und ſchwer nach Luft ringend zuſammenſank
Minuten vergingen dann bevor er überhaupt zu ſprechen ver

obgleich man doch mit allen erdenklichen Mitteln bemüht war
ſie gerade von dieſem Gegenſtand abzulenken

Beunruhige Dich doch nicht liebſter Vater Gerade wenn
er krank wäre hätten wir gewiß eine Nachricht erhalten Wahr
ſcheinlich iſt er ſehr ſtark beſchäftigt und Du weißt ja das
Briefſchreiben war ſeine ſtarke Seite nie

Ja ja aber jetzt könnte er wohl eine Ausnahme machen
und er würde es auch ſicherlich thun wenn er ahnte mit welcher
Sehnſucht ich immer auf ſeine Briefe warte Habt Jhr ihm
denn geſchrieben wie ſchlecht es mit mir ſteht daß es daß
es gewiß bald zu Ende geht

Wie könnten wir ihm etwas derartiges ſchreiben da es
doch gar nicht der Wahrheit entſprechen würde rief Käthe
ihre Thränen tapfer niederkämpfend im Tone eines ſanften
Vorwurfs Du befindeſt Dich ja ſchon mitten in der Ge
neſung Väterchen Wenn es anders wäre hätte Dir der
Sanitätsrath gewiß nicht geſtattet das Bett zu verlaſſen

Hoffnungslos ſchüttelte Ludwig Gernsdorff den Kopf und
nach einer kleinen Weile ſagte er Gieb mir einen Spiegel
Käthe Jch möchte ſehen ob mein Bart wirklich ſo weiß ge
worden iſt wie es mir immer vorkommt

Die junge Frau ſuchte nach einem Vorwand die Erfüllung
ſeines Verlangens zu umgehen aber die Pflegerin winkte ihr
mit den Augen ihm zu willfahren Sie wußte daß bei ſeinem
Zuſtande nichts ſo gefährlich war als ihn durch Widerſpruch
zu reizen

Lange blickte der Regierungsrath in den kleinen e
den ſeine zitternden Finger kaum zu halten vermochten dann
ließ er den Kopf tief aufſeufzend in das Kiſſen zurückfallen
Wie ein Achtzigjähriger murmelte er Nun ein Achtzig

jähriger kann ja auch dem Grabe kaum näher ſein als ich

Und er wird jaloſen Angſt die ich ihm verurſocht hätte
Jn einigen Wochenauch ohnehin nicht mehr lange fortbleiben

iſt er gewiß wieder da
Jn einigen Wochen Ach Kind ich fürchte ſo lange

läßt mich der Knochenmann nicht mehr auf ihn warten
Du biſt heute in ſchlechter Laune Valer Soll ich Dir

etwas vorleſen etwas Heiteres das Dich auf andere Gedanken
bringt

Er machte eine Geberde der Verneinung
hören iſt jetzt ſchon zu anſtrengend für mich

Auch das Zu
Mein Kopf iſt

ſo wirr Jch bin nicht mehr im Stande zu folgen Es geht
mir gleich immer alles durcheinander Ach Käthe was
für eine jammervolle armſelige Kreatur die Krankheit doch aus
einem Menſchen machen kann Jch wollte wahrhaftig es wäre
erſt vorbei Aber ich möchte doch nicht ſterben ohne ihn zuvor
noch einmal geſehen zu haben Jch habe ja ſo Wichtiges mit
ihm zu beſprechen

Wenn Du Walther meinſt und wenn es zu Deiner
Beruhigung dienen kann ſoll ich ihm dann vielleicht nach Deinen
Angaben ſchreiben was Du ihm ſo Wichtiges mitzutheilen haſt

Nein nein mein Kind das iſt unmöglich Es ſind Dinge
die ſich nur von Angeſicht zu Angeſicht unter vier Augen ab
machen laſſen Aber wo iſt denn meine Frau

Die Mutter wollte ein wenig ruhen um nachher die Pflegerin
abzulöſen Soll ich ſie rufen

Nicht doch Niemand ſol ſie ſtören Es war mir nur
als hätte ich Deine Mutter ſchon lange nicht mehr geſehen
als käme ſie überhaupt ſehr ſelten zu mir faſt zu ſelten
Käthe

Du thuſt ihr Unrecht mit ſolchen Gedanken liebſter Vater
Sieh es liegt jetzt ſo viel auf ihren Schultern

Ja ja erwiderte er Jch bin wohl ein recht ungeduldigerV
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Dienstag
unter den gegebenen Verhältniſſen nültzlich ſein könnte habe Rußland ſich Abend des 8 Juni zwei Ochſen nach Teipzig verladen waren
keineswegs vom Concert der Mächte getrennt noch Einfluß auf den Rück
zug anderer Vertreter genommen

Die Unruhen im Südoſten des Reiches dauern fort und bedrohen
die Sicherheit von Kanton Wenn es ſich auch erweiſen ſollte daß der
Aufſtand der Dreifaltigkeitsgeſellſchaft nicht gegen die Fremden gerichtetiſt ſondern auf Beſeitigung der Mandſchu Dynaſtie und Einführung von

Reformen abzielt ſo ergiebt ſich aus den neuen Unruhen eine weitere
Verwickelung und Erſchwerung der Lage Aus Kanton d gemeldet
daß der Reformer Sunjatſen in Weitſchon am Oſtfluß ſeine Flagge
entfaltet hat und dadurch Aufregung in den militäriſchen Kreiſen
Kantons hervorruft Man glaubt die Reformer bezweckten mit der Hiſſung
ihrer Flagge in Weitſchou zu veranlaſſen daß Kanton von T
blößt werde worauf ſie dort einen Aufſtand herrufen und die Stadt be
ſetzen wollten Jn der That ſind die in Kanton ſtehenden Truppen bereits
nach dem Aufſtandsgebiet abgegangen und wenn nun die Unruhen auch
in Kanton wo fortdauernd aufreizende Plakate verbreitet werden aus
brächen ſo wäre ihre Unterdrückung ſehr ſchwierig Bereits haben die
Aufſtändiſchen die Städte in ſechs Bezirken der Provinz Weitſchon in ihren
Beſitz gebracht ſcheinen ſich aber jetzt um einem Zuſammenſtoß mit den
kaiſerlichen Truppen auszuweichen von der Grenze des Kaulung Gebiets
in nördlicher Richtung zurückzuziehen Ein Theil von ihnen der vom
Admiral Ho verfolgt wird befindet ſich jetzt bei Tamſchui etwa 20 Meilen
von der britiſchen Grenze Eine britiſche Expedition beſtehend aus
dem 22 BombayJnfanterieregiment mit Artillerie Pionieren und Material
marſchiert wie ſchon kurz ine unter dem Befehl des Majors
Kettlewell nach dem neuen britiſchen Territorium obwohl der ganze
Diſtrikt ruhig ſein ſoll

In einer in Peking am 8 d Mts abgehaltenen Konferenz der
diplomatiſchen Vertreter brachte der engliſche Geſandte die drei im
deutſchen Rundſchreiben vom 1 Oktober augegebenen Geſichtspunkte zur
Sprache Die Konferenz erklärte zu Punkt 1 ob die im Edikt des
Kaiſers von China angegebene Liſte der Rädelsführer genügend ſei daß
wei Hauptſchuldige in der Liſte fehlten nämlich Tung fu hſing undHuhſen u Punkt 2 ob die im Edikte bezeichneten Strafen genügend

ſeien daß das Strafmaß ungenügend ſei und zu Punkt 3 wie die
Ausführung der Beſtrafung zu kontrollieren ſei daß die Strafen vor
Delegierten der Geſandtſchaft vollzogen werden müßten Die
Generale der verbündeten Truppen hielten in Peking eine Konferenz ab
um über gleichmäßige Verfügungen betreffend die Polizei in
der ganzen Stadt ein Einvernehmen zu erzielen Es ſoll eine

roklamation erlaſſen werden welche den Einwohnern geſtattet die
dt zu verlaſſen und wieder zu betreten ohne daß beſondere Erlaubniß

nöthig wäre Sir Robert Hart bereitet einen Aufruf an die Landbewohner
vor worin ſie aufgefordert werden bei Garantie des Schutzes ihre
Produkte zur Stadt zu bringen

Wie aus Tientſin gemeldet wird werden die Expeditionen von
Peking und Tientſin gegen Paotingfu als eine gegen Singanfu ge
richtete ſtrategiſche Bewegung betrachtet die von Hankou aus durch eine
dritte Expedition unterſtützt werden ſoll Auf dieſe Weiſe will man die
neue Hauptſtadt von allen Verbindungen abſchneiden Das Haupt
quartier des chineſiſchen Transportweſens wurde von Tſchingkiang nach
r verlegt Die Rebellen in Sze tſchwan marſchiren 10000 Mann
ark gegen Huchufu bei Kanton Es heißt daß ſie von den regulären

Truppen geſchlagen worden ſeien Gerüchtweiſe derlautet der Taotai von
Shanghai wäre von den Konſuln verſtändigt worden daß die fremden
Garniſonen im Hinblick auf die gefährliche Lage verſtärkt werden würden

Ferner wird unter dem 12 berichtet Die Expedition nach Pao
tingfu geht heute in drei Kolonnen ab Die mittlere Kolonne ſteht
unter einem deutſchen die rechte unter einem engliſchen die linke unter
einem franzöſiſchen General Da in der Nähe von Peking Unruhen be
fürchtet werden wurde ein japaniſcher General mit der Aufgabe betraut
die chineſiſche Hauptſtadt zu vertheidigen Wolff s Bur meldet vom
12 aus Tientſin Feldmarſchall Graf v Walderſee beſichtigte vor
geſtern die hieſigen engliſchen geſtern die ruſſiſchen Truppen Auf ſeine
Anordnung iſt mit Rückſicht auf die Stärke der hieſigen deutſchen
Garniſon ein deutſcher Offizier in die proviſoriſche Regierung der
Chineſenſtadt die bisher aus je einem Ruſſen Engländer und Japaner
beſtand aufgenommen worden Der öſterreichiſche Geſandte iſt in Taku
eingetroffen und bleibt dort bis hier für genügende Unterkunft geſorgt iſt
Der engliſche Geſandte kommt morgen hierher
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Halle 13 Oktober
Geſtohlene Ochſen Jn der Nacht zum 8 Juni wurden aus

dem Stalle des Viehhändlers Hugo Schloß hierſetbſt zwei fette Ochſen im
Werthe von 1200 Mk geſtohlen Die Art und Weiſe der Ausführung
dieſes Diebſtahls läßt obwohl die Thäter bis heute noch nicht ermitelt
ſind darauf ſchließen daß letztere mit der Oertlichkeit vertraut geweſen ſein
müſſen die Spitzbuben waren von der Raffinerieſtraße aus in den hinteren
Hof des Grundſtücks geſtiegen hatten eine Vorhängeſchloß an dem Thor
flügel abgebrochen und dann die Ochſen herausgetrieben Auffallend war
daß an dem betr Abend das Verbindungsthor zwiſchen dem erſten und
zweiten Hof zugemacht ſo daß der Wachhund nicht in den letzteren laufen
konnte Ja man hatte ſogar dafür geſorgt daß der Hund die Bewohner
des Grundſtücks nicht alarmieren konnte denn er wurde am andern Morgen
vor dem nach der Königſtraße führenden Thore gefunden Jn dem Stalle
ſtanden fünf fette und vier geringere Ochſen ſowie eine Kuh
Alle waren genau gekennzeichnet Die Spuren der fortgetriebenen
Ochſen gingen nach Delitzſch Dort wurde feſtgeſtellt daß am

Kranker und ich quäle Euch gewiß mit meinen Launen Es
iſt faſt ein Wunder daß Du es noch immer bei mir aushalten
magſt Aber es wird ja nun auch nicht lange mehr dauern

Käthe kniete neben ſeinem Seſſel nieder und da ſie die
Thränen nicht länger zurückzuhalten vermochte barg ſie ihr
Geſicht in den Falten der ſeidenen Decke die ihn umhüllte

Warum thuſt Du mir ſo weh Jch weiß nichts von
Launen die mich gequält haben ſollten und ich bin nur un

wenn ich ſehe daß Du Dich ohne Noth dieſen ſchwarzen
orſtellungen hingiebſt

Er legte ſeine kraftloſe abgezehrte Hand auf ihren Kopf
und ſtreichelte ſanft den glänzenden Scheitel

Gott ſegne Dich für Deine Liebe mein theures Kind
Was ſollte ich denn auch anfangen ohne Dich Vergieb wenn
ich Dich gekränkt habe und ſage daß Du mich nicht verlaſſen
wirſt bis nun bis ich von Euch gehe

Jch werde bei Dir bleiben lieber Vater bis Du meiner
nicht mehr bedarfſt

Leiſe öffnete ſich in dieſem Augenblick die Thür und Frau
Charlotte Gernsdorff ſagte mit gedämpfter Stimme Komme
auf einen Moment heraus Käthe da iſt jemand der Dich zu
ſprechen wünſcht

Die junge Frau errieth ſofort wer dieſer jemand ſei und
erhob ſich raſch Jch komme gleich wieder zurück Väterchen

und die Mutter wird unterdeſſen bei Dir bleiben
Sie trat in das Nebenzimmer hinaus und ſchickte ſich an

auf ihren Gatten zuzueilen der im Ueberrock den Hut in der
Hand mitten in dem Gemache ſtand Aber der Regierungs
aſſeſſor von Lingen erhob abwehrend die Rechte und ſagte
mit eiſiger Kälte Keine Scenen wenn ich bitten darf Jch
habe meinen Widerwillen gegen das Betreten dieſes Hauſes
wahrlich nicht überwunden um von Dir mit Zärtlichkeiten be
gnadet zu werden Du weißt weshalb ich komme

Käthe war leichenblaß geworden Jhre Arme fielen ſchlaff
herab und mit geſenktem Kopf blieb ſie ſtehen Nein er
widerte ſie leiſe wenn es nicht geſchah weil Du mir die

machen wollteſt Dich zu ſehen ſo weiß ich es nicht
Meinen Brief haſt Du doch gewiß erhalten

ruppen ent

Von hier aus zeigten die Spuren nach Reuſchönefeld zum Fleiſchermeiſter
Wilhelm Klemm Nach Deponierung von 890 Mk dem für die Ochſen
gezahlten Betrage erhielt Schloß dieſelben wieder zurück nachdem er an
den Zeichen und Merkmalen nachgewieſen hatte daß ſie ſein Eigenthum
und ihm geſtohlen ſeien Klemm gab an die en am 8 Juni duVermittlung des Viehhändlers Eduard Müller in Delitzſch gekauft zu
haben und zwar von einem Manne der ſich Voigt genannt und das
Ausſehen eines Fleiſchers hatte Die angeſtellten Ermittelungen ließen den
Schluß zu daß Müller ſeines Vortheils den Thätern nach Be
gehung eines ſchweren Diebſtahls wiſſentlich Beiſtand geleiſtet hatte Der
am 5 November 1864 geborene wegen Körperverletzung und Betrugs

vorbeſtrafte te beſtritt etwas von dem Diebſtahl gewußt zu haben
Am 8 Juni frühmorgens gegen fünf Uhr ſeien zwei unbekannte Männer
zu ihm gekommen und hätten ihn e ob er mit nach Gertitz kommen
und ein Paar Ochſen verladen verkaufen helfen wolle Da er für
ſeinen Bruder der Fleiſcher iſt Vieh aufkaufe und für andere auch Vieh
verladen helfe ſei er mitgegangen Dort waren noch zwei andre Männer
deren einer ſich Voigt nannte und für den Eigenthümer der beiden rn
ausgab Dieſe lagen auf der von Halle hinführenden Chauſſee und ſeien
in Zſchernitz auf dem Rittergute eingetauſcht worden Der eine Ochſe
wäre aber unterwegs lahm geworden und um ihn ausruhen zu laſſen
hätte der betr Voigt beide in dem Nagel ſchen Gaſthofe in Gertitz ein
geſtellt Um die todtzuſchlagen hätten ſie alle zuſammen eine Bier
reiſe gemacht und dabei den Fleiſchermeiſter Klemm aus Neuſchönefeld ge
troffen dem Voigt die Ochſen zum Kauf anbot und 1000 Mk abverlangte
Endlich wären ſie auf 880 Mk handelseins geworden K zahlte 30 Mk
an gab Müller 3 Mark Schwanzgeld und fuhr nach Hauſe um das
Kaufgeld zu holen Abends gegen 10 Uhr ſei K zurückgekommen hätte
die Reſtſumme gezahlt worauf die Ochſen nach dem Bahnhofe in Delitzſch
getrieben und verladen wurden Nach den Bekundungen des als Zeuge
geladenen Fleiſchermeiſters Klemm ſoll ſich der Kauf ganz in den gewöhn
lichen Bahnen abgeſpielt haben und dabei nichts Ungewöhnliches vorgekommen ſein r wurde aber wegen Verdachts der Vaihile nicht ver

eidigt Auf Grund der ſtattgehabten Beweisaufnahme nahm das Gericht
an daß der Angeklagte offenbar von dem Diebſtahle gewußt hat Erwerde für ſeine Vahiſe auch mehr als drei Mark bekommen haben Es

wurden ihm zwar mildernde Umſtände zugebilligt aber dennoch auf 1 Jahr
6 Monate Gefängniß erkannt ſowie auf 2 Jahre Ehrverluſt Auf die
e kamen 3 Monate durch die Unterſuchungshaft als verbüßt in An

rechnung

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 15 Oktober Hänſel und Gretel Humper

dinks anmuthige Märchenoper dieſes ganz eigenartige Werk voll ſeltenem
Tonzauber in welchem die lieblichſten Blüthen des deutſchen Volksliedes
zum ſchlichten und doch farbenreichen Kranz vereinigt ſind büßte noch
nichts von ihrer Anziehungskraft ein Jhr ergeht es beſſer wie Gold marks

Heimchen am Herd das an vielen Theatern ſchon ausgezirpt hat Es
war ein glücklicher und neuer Gedanke das einfache allbekannte Märchen
als Opernſtoff zu wählen und in durchaus ſchönempfundene ſtimmungs
volle Muſik zu kleiden Unter der kundigen Leitung des Herrn Dr Kunwald
begleitete das Orcheſter möglichſt diskret ſonſt würde es für manche Stimme
ſchwer geweſen ſein durchzudringen Fräulein Kromer hat das Gretel
vermuthlich noch nicht oft geſungen oder war vielleicht ganz neu in der
Partie Sie mußte ihre Aufmerkſamkeit mehr als gut und wünſchenswerth
war dem Kapellmeiſter zuwenden und ſetzte zuweilen recht zaghaft ein
Trotzdem deutete alles darauf hin daß ſie auf dem beſten Wege iſt ein
ganz famoſes Gretel zu werden Schon ihr niedliches Figürchen und
indliches Ausſehen förderte die Jlluſion ſehr Die kleine friſche und helle

Stimme eignet ſich gut für den Vortrag der ſchlichten Lieder doch ſtörte
gerade hier das ſtellenweiſe nicht unerhebliche Tremolieren Gegen
dieſen jetzt noch zu beſeitigenden Fehler wird die junge Sängerin
ankämpfen müſſen Geſpielt hat ſie ganz allerliebſt lebhaft naiv und
natürlich Sehr hübſch war in der Waldſeene die ſteigende Angſt aus
gedrückt Auch Fräulein Zerny fand ſich mit dem Hänſel zur Zufrieden
heit ab obſchon man ſich dieſen Jungen noch etwas täppiſcher und derber
denkt und ihn lieber nicht verfeinert ſehen will Man muß anerkennen
daß ſie ihrer Partnerin ſehr wacker ſekundierte und den Hänſel jedenfalls
beſſer ſang und ſpielte wie es ihre Vorgängerin Fräulein Klein gethan
hat Die Gertrud welche meiſtens von der Altiſtin geſungen wird war
diesmal Fräulein v Lichtenfels zugetheilt worden Unſere Koloratur
fängerin bewies ihre muſikaliſche und darſtelleriſche Vielſeitigkeit indem ſie
auch dieſe ihr ganz fern liegende Aufgabe mit Geſchick löſte Ein tüchtiger
Vertreter des trunkſeſten Beſenbinders Peter iſt Herr Fanta Fräulein
Lucky ſang das Solo des Thaumännchens beſſer wie das des Sand
männchens Die heikle Partie der Kunusperhexe kam geſtern in Hinſicht
auf Draſtik des Spieles ſcharfpointierte geſangliche Wiedergabe und
originelle Einzelzüge zu ihrem vollen Recht Auch die Maske dürfte wohl
geeignet geweſen ſein den Kindern heilſamen Schrecken einzuflößen und
ſie von ihrer Naſchhaftigkeit zu kurieren Herr Diriktor Nichards führte
die Regie Die poetiſch ſchöne Jnſzenierung wurde ſchon bei früheren
Aufführungen nach Gebühr gewürdigt B Corony

Thalia Theater 15 Oktober Das Luſtſpiel Die Angen der
Liebe iſt zwar ganz nach BVirch Pfeifer ſchen Muſtern zurechtgeſchnitten
findet aber trotzdem oder vielleicht gerade deshalb noch immer bei einem
Theile des Publikums Anklang Es enthält einige hübſche Scenen Der
Dialog wird freilich zuweilen recht ſchwülſtig entbehrt aber doch einer ge
wiſſen Eleganz nicht Die Rollen ſind dankbar und daß Wilhelmine
v Hillern das Stück mit Benützung vieler bekannter und abgebrauchter
theatraliſcher Effekte geſchickt aufgebaut hat läßt ſich nicht beſtreiten Die
Vorgänge ſind nur ſehr flüchtig und unzureichend motiviert und die
Charaktere wenig entwickelt Den Darſtellern bleibt es mithin überlaſſen
das meiſtens nur ſkizzenhaft Angedeutete auszuarbeiten Die ſchwerſte
Aufgabe in dieſer Hinſicht fällt der Priska zu Sie muß den Wandel
der in der Seele des Mädchens vorgeht welches ſich bisher nur von
äußeren Vorzügen blenden ließ glaubwürdig und begreiflich erſcheinen
aſſen und damit manches was die Verfaſſerin verſäumte nachholen und
gutmachen Das kann nur einer ebenſo feinſinnigen als bühnengewandten
Schauſpielerin gelingen Fräulein Richter verlor dieſe Hauptbedingung
des guten Erfolges nicht aus den Augen und war bemüht der Rolle
nach Kräften gerecht zu werden aber leider klingt das Organ zu flach
und unfympathiſch Es iſt weder ausgiebig noch modulatiousfähig
und das ſteht den künſtleriſchen Abſichten Frl Bichlers ſehr hinderlich
und vereitelnd im Wege Bedeutend leichter zu ſpielen iſt die Fifi das
drollige Naturkind mit der verblüffenden Wahrheitsliebe deſſen Bekannt
ſchaft wir wenn auch unter andern Namen bereits in vielen Luſtſpielen
und Schwänken gemacht haben Fräulein Hubert die bisher noch nicht
ſo recht zur Geltung kam gefiel und hatte ihre beſten Momente im zweiten
und dritten Akt Die Scene mit Maroly gelang ihr beſonders hübſch
Dieſem ſchönen aber mit Geiſtesgaben nur äuherſt ſpärlich bedachten
Leutnant verlieh Herr van d Heyden etwas Friſches Offenes An
ſprechendes auch war ſeine Darſtellung des jungen Offiziers ſo humorvoll
daß er die Lacher beſtändig auf ſeiner Seite hatte Als Graf Bruneck
Hardenheim vermochte Herr Jrwin nicht zu genügen Von der geiſtigen
Ueberlegenheit des Weltreiſenden von dem Geſinnungsadel und von der
Herzenswärme welche man trotz der Zurückhaltung des Grafen fühlen
muß war wenig zu merken Aus dem bedeutenden Mann wurde ein
trockener nüchterner langweiliger von dem ſich ſchwer begreiſen ließ
weshalb er den Sieg davonträgt Hingegen gab Herr Weber die ziemlich
undankbare Rolle des Grafen von Steinbach ſo vorzüglich wie man es
von dieſem gewandten Schauſpieler erwarten durfte Frau DeutſchmannBaroneſſe Reubring ſpielte die epiſodiſche Figur wirkſam Das Stück

wurde ſo raſch abgeſpielt daß es um 9 Uhr zu Ende war

Aus der Amgebnng
k Wehlitz 15 Oktober Verunglückt Der auf dem hieſigen

Rittergute beſchäftigte 16 jährige Arbeiter Koſſek ſtürzte am Sonnabend
beim Getreidedreſchen zuſammen mit einem anderen Arbeiter aus einer
Höhe von mehreren Metern von einem Getreidediemen K erlitt einen
ſchweren Bruch des rechten Unterſchenkels während der andere Arbeiter
mit einer Verletzung am Kopfe davonkam K wurde nach Halle in die
Klinik gebracht

k Quetz 15 Oktober Unfall Durch Sturz von einem Rüben
wagen erlitt der 20jährige Dreſcher Karl Hauer einen Bruch des linken
Vorderarms H mußte ſich deshalb in ärztliche 7 eben

r Dederſtedt Seekreis 14 Oktober Geſtorben ie Frau
des Arbeiters Nette von hier die ſich eine Verletzung am Finger durch
einen Splitter zugezogen hatte und wegen Blutvergiftung in die Halleſche

Fortſetzung folgt Klinik eingeliefert war iſt an derſelben geſtorben

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 Oktober Nr 242
r Veeſenſtedt 14 Oktober Verleihung Dem am 1 Oktober

d Js penſionierten und nach Halle verzogenen erſten Lehrer und Kantor
Emil Knntze iſt der Adler der Inhaber des Hohenzollernſchen Hausordens
verliehen

Neumark 13 Oktober Todtgeſtürzt Am Mittwoch ſtürzte
der 71ſährige Auszügler Gottfried Weniger von hier beim Pflaumen
pflücken von der Leiter herab Er erlitt innere Verletzungen ſo
daß nach einer Stunde infolge innerer Verblutung der Tod eintrat

Großzpaſchleben 13 Oktober Rotzkrankheit Geſtern trafen
wieder vier Pferde des Hofſpediteurs Weinmeiſter in Bernburg welche der
Rotzkrankheit verdächtig ſind unter polizeilicher Begleitung von Bernburg
hier ein und wurden in der hieſigen Keilſ mit Dampfſteriliſator ver

nen Abdeckerei getödtet Be im vorigen Monat ſind 6 rotzkranke
ferde des W der Abdeckerei zur Vernichtung überwieſen worden Bei

den ſonſt fo ſcharfen Vorſichtsmaßregeln bei Ausbruch der Rotzſeuche iſt
es auffallend daß die Thiere nicht per Wagen ſondern zu Fuß trans
portiert werden da doch eine Jnfizierung der Straßen leicht möglich iſt
und dadurch eine Anſteckung für die geſunden die Straße paſſierenden
Pferde nicht ausgeſchloſſen erſcheint

t Weifſzenfels 14 Oktober Verſchiedenes r r
wurde wie mitgetheilt aus dem Thüringer Zuge ein junges
ins Krankenhaus geſchafft das zwiſchen Weißenfels und Korbetha vom
Starrkrampf befallen worden war Dieſer todähnliche Schlaf hielt
bis Freitag Abend um 6 Uhr an Das Mädchen iſt die 16 Jahre alte
Anna Reinhardt aus Leiha die in Pretzſch in Dienſten ſteht und von
ihrer Herrſchaft auf 8 Tage beurlaubt war um ihren kranken Bruder in
Leiha zu beſuchen Die durch die r des königlichen
Kreisſchulinſpektors und Superintendenten Propſt Sch emmer erledigte
Superintendentur in Liſſen iſt dem Pfarrer Achilles in Droyßig zur
Verwaltung übertragen worden Die Kreisſchulinſpektion wird von dem
Pfarrer Harniſch in Oſterfeld verwaltet Von einem mit Stroh be
ladenen Wagen ſtürzte der Sohn des Landwirthes Kühn herab und zwar
auf ein Pferd Die Thiere gingen darauf durch und Kühn wurde über
fahren Dabei erlitt er
Arme ſodaß er ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte

Weifzenfels 13 Oktober Unterſchlagung Geſtern Abend
wurde der Kaſſierer eines hieſigen Geſchäfts verhaftet weil er ſich Unter
ſchlagungen ſchuldig gemacht hat

Schkölen 13 Oktober Jugendlicher Brandſtifter Der
Brandſtiftung bei dem Oekonom Karl Schlegel zu Launewitz dringend
verdächtig wurde der erſt Oſtern d J konfirmirte Polz welcher dort in
Dienſt war verhaftet und in das Gefängniß zu Naumburg W
Polz s Eltern wohnen z Z hier Der muthmaßliche Thäter ſoll ſchon
als er noch zur Schule ging ein Thunichtgut ſein

Ermsleben 12 Oktober Wilddie
Hermann gelang es unter Beihilfe zweier hieſiger Einwohner im Jagd
gebiete des Oberamtmanns Rabe hier zwei in Aſchersleben anſäſſige Wild
diebe auf friſcher That abzufaſſen Die Gefaßten wurden nachdem ihnen
mehrere Haſen die Gewehre und die Munition abgenommen war hier in
Haft gebracht Der eine der Gefaßten hat erſt kürzlich wegen Wilderns
eine einjährige Gefängnißſtrafe verbüßt

Wernigerode 12 Oktober n OerBetrieb auf der Brockenbahn zwiſchen den Stationen DreiAnnen
Hohne Schierke Goetheweg und Brocken wird vom 16 ds Mts ab für
das Winterhalbjahr eingeſtellt

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Duellenangabe geſtattet

Halle 15 Oktober
Wohnungsverhältniſſe Die nach dem letzten Oktober Umzuge

von amtlicher Seite in der üblichen Weiſe bewirkte Aufnahme der leer
ſtehenden Wohnungen und Geſchäftslokale ergab daß in der Geſammtſtadt
Halle alſo einſchl der eingemeindeten früheren Vororte gegenwärtig nur
noch 132 Wohnungen und 47 Geſchäftslokale leer ſtehen Von den
leerſtehenden Wohnungen müſſen noch 7 abßgeſetzt werden weil
ſie entweder ganz ungenügend oder augenſcheinlich ungeſund ſind
In wie bedenklicher Weiſe die Zahl der leerſtehenden Wohnungen zurück
geht ergiebt ſich aus dem Umſtande daß nach dem April Umzuge wo
doch die Verhältniſſe ſchon recht ungünſtig waren immer noch 218 leere
Wohnungen gezählt wurden Es betrug die Zahl der leerſtehenden
Wohnungen in der Altſtadt Halle nach dem Oftober Umzuge 1893
893 1896 406 1897 429 1898 395 1899 433 Weitere Mit
theilungen folgen

Volkszählung Der Magiſtrat hat davon abgeſehen zur Vor
bereitung und Leitung der am 1 December ſtattfindenden Volkszählung
ein größeres Comité zu bilden da bei früheren Volkszählungen die ein
geſetzten Körperſchaften nicht in Aktivität traten Es iſt deshalb ein Anus
ſchuß beſtehend aus den Herren Stadtrath Pütter Vorſitzender Stadt
ſchulrath Brendel und Ober Polizeiinſpektor Weydemann Decernent
eingeſetzt welcher demnächſt an die Oeffentlichkeit treten wird Zunächſt
handelt es ſich darum die genügende Anzahl Zähler zu werben Es er
geht daher au alle Bürger und ſonſtige geeignete Perſonen das dringende
Erſuchen das Amt eines Zählers zu übernehmen Es darf wohl er
wartet werden daß namentlich die Herren Lehrer Beamte und beſonders
auch Studenten ſich dem Ausſchuſſe zur Verfügung ſtellen Meldungen
werden ſchon jetzt entgegengenommen Die Zählbezirke werden ſo abge
grenzt werden daß dem einzelnen Zähler eine nicht zu große Arbeitslaſt
erwächſt

Perſonalien Zum Berghauptmann und Direktor des hieſigenOberbergamts iſt der Je der Abtheilung für Berg Hütten und

Salinenweſen im Handelsminiſterium Geheimer Oberbergrath Dr Fürſt
ernannt worden Verſetzt wurden der Ober Poſtdirektionsſekretär
Bentler von Halle nach Berlin Reichs Poſtamt der Poſtſekretär
Bayer von Berlin als kommiſſariſcher Ober Poſtdirektionsſekretär nach
Halle der Poſtſekretär Päch von Halle als komm Ober Poſtkaſſenbuchhalter
nach Erfurt der Ober Telegraphenaſſiſtent Jütner von Halle als Poſt
verwalter nach Zahna Der Ober Poſtdireklionsſekretär Jordan in Halle
iſt zum Poſtkaſſirer ernannt worden Verſetzt wurden Lemm Ober
Steuerkontrolleur von Halle a S nach Belzig Krüger Ober Steuer
kontrolleur von Calbe a S nach Halle a Daberkow Ober Steuer
kontrolleur von Langenſalza nach Halle

Das Jahrmarktefeft das der hieſige Vaterländiſche Frauen
Zweigverein Rothes Kreuz zum Beſten unſerer in China kämpfenden
Truppen verauſtaltet ſteht vor der Thür Es findet Donnerſtag den
18 und Freitag den 19 d M von 10 2 Uhr und von 10 Uhr in
den Kaiſerſälen ſtatt Wer noch Gaben ſpenden will die immer noch
dankbar angenommen werden möge ſie ſchleunigſt an eins der Vorſtandsmitglieder einſenden Mittwoch u bereits mit dem Aufbau begonnen

werden Man hat alle Urſache mit dem bisherigen Verlauf der Dinge
zufrieden zu ſein die Zahl der Damen und Herren die ſich bereitwilli
in den Dienſt der guten Sache geſtellt und es übernommen haben du
Herrichtung und Ausſtattung von Buden durch Betheiligung an der
Arbeit des Verkaufs durch künſtleriſche Leiſtungen u a m zum Gelingen
des Unternehmens beizutragen iſt ſehr groß und für Abwechſelung
Reichthum Glanz und buntes Leben iſt ausreichend geſorgt Wir Hallenſer
ſind an Jahrmärkte großen Stils gewöhnt und ſtellen hohe Anforderungenaber auch dieſen wird entſprochen werden Ein öffentlicher Jean

von allen möglichen Dingen in einer Reihe von Sälen zuſammen ge
drängt mit feinem künſtleriſchen Geſchmack geordnet und in angenehme
Auge und Herz erquickende dern gekleidet Für leibliche Stärkung ſorgt
das Hamburger Büffet zu billigen Preiſen der Engländer kann ſeinen
fife klock tea haben der Holländer ſeinen van Houten Cacao der
Deutſche ſein Bier der Türke ſeinen Mokka der Franzoſe ſeinen Cham
pagner Buden mit Kuchen und Süßigkeiten mit Konfekt Obſt Spiel
waaren u dergl geben Gelegenheit den Kleinen zu Hauſe etwas mit
zubringen und wer gern eine gute Cigarre raucht darf in beſonders
dafür beſtimmten Räumen den Genuß ſich verſtatten Was Tyrol und
die Schweiz an ſchönen Schnitereien bieten iſt hier in großer Auswahl
vorhanden Citherſpieler und Sänger der Berge laſſen ihre luſtigen an
heimelnden Weiſen ertönen Körbe giebt es in allen Sorten zu kaufen
und ſie werden von zarter Hand ob gern ob ungern laſſen wir
dahingeſtellt ſein gegeben Bänkelſänger verkünden die neueſten Schauergeſchigien Babies fü n Tänze auf im Tambola kann man ſein Glück

verſuchen in Auktionen kann man für wenig Geld die werthvollſten
Sachen erwerben ein Variété Theater weiſt erſtaunliche Leiſtungen
auf ein Bergwerk hilft der drückenden Kohlennoth ab Rattenfänger
und Mauſefallen Jungen Kartenſchlägerinnen und Wahrſagerinnen
treiben ihr Gewerbe Es wird ein Jahrmarkt auf dem das Leben der
Großſtadt in den mannigfaltigſten Bez hungen ſich abſpielt und die
moderne Kultur in typiſchen Bildern und Erzeugniſſen zur Erſcheinung
kommt Die Unternehmer haben das Jhrige gethan nun iſt es an den

chwere Verletzungen am Kopfe und an einem
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Nr 242
Bewohnern von Halle das Jhrige zu thun Jn mehreren großen Städten

Dienstag

haben ſolche Jahrmärkte ſchon ſtattgefunden und große Einnahmen exrzielt
Glück auf denn zum fröhlichen zum erfolgreichen Jahrmarktsfeſt

Fernſprechverkehr Die Theilnehmer der neuen Stadtfernſprech
einrichtungen in Calbe a d Milde und in Lobenſtein Reuß ſind
zum Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die
Sprechgebühr beträgt 1 Mk

Die Halleſche Straßenbahn läßt mit Rückſicht auf die Abfahrts
t der Eiſendahnzüge früh 6 Uhr 56 Min und 7 Uhr 3 Min nach

lin 6 Uhr 57 Min nach Nordhauſen und 7 Uhr nach Magdeburg
mit dem morgen 16 Oktober ſtattfindenden Jnkrafttreten ihres Winter
fahrplanes die erſten Wagen von der Kraftſtation in Halle Giebichenſtein
t um 6 Uhr 29 Min früh abfahren die Ankunft auf dem Central

nhof erfolgt um 6 Uhr 50 Min
Städtiſche Fortbildungsſchule Der Unterricht des Winter

bjahres nahm geſtern ſeinen Aunfang Der Stundenplan der Schule
im Schulgebäude Taubenſtraße 18 ordnet ſich wie folgt Sonntag
orm T Uhr Zeichnen Montag Abends 71 Uhr Rechnen

und Raumlehre Franzöſiſch Dienstag Abends 7 9 Uhr Dentſch
Engliſch Mittwoch Abends 7 9 Uhr Zeichnen BuchführungDonnerstag Abends 7 9 Uhr Rechnen und Raumlehre Framsſich

Freg Abends 71 Uhr Deutſch Engliſch Sonnabend Abends
Uhr Phyſik

Stadttheater Am Dienstag geht zum erſten Male in der Spiel
die Oper Tannhäuſer in Scene Mit Ausnahme der Neu
ungen Eliſabeth Frl Harden Hirt Frl Kromer und Walther

Hr re iſt die Beſetzung die gleiche wie im Vorjahr die Chöre
ſind durch den Extrachor verſtärkt die muſikaliſche Leitung hat Hr Kapell
meiſter Dr Kunwaldt die Regie Hr Raven Jm Farben Abonnement
weiß 29 Für Mittwoch iſt eine Wiederholung von Hänſel und
Gretel und Hochzeitstag angeſetzt

Thalia Theater Am Mittwoch geht Otto Erich Hartleben s
Zaktige Komödie Hanna Jagert zum erſten Male in Scene Die
Hauptrollen befinden ſich in den Händen der Damen Bichler Gerno
und Wangemann ſowie der Herren Deutſchmann Greutzer
Jrwin Otto v d Heyden und Weber Die Regie liegt in den
Händen des Herrn Grentzer Dienstag findet bereits die elfte Wieder
holung des zugkräftigen Schwankes Die Goldgrube ſtatt

Apollotheater Heute findet die letzte Aufführung des gegen
wärtigen Spielplans ſtatt als Abſchieds und EhrenAbend für den Humonriſten
Karl Schütte

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Am Sonnabend Nachmittag
beſichtigten etwa 40 Mitglieder des Vereins die Färberei der Herren Ge
brüber Jentzſch am Kirchthor Die Führung durch die umfangreichen
Fabrikanlagen hatte der Chemiker Dathe übernommen welcher bei dem
Rundgang fachmänniſche Erläuterungen gab Die Fabrik umfaßt vier

uptabtheilungen nämlich Bleicherei Druckerei Färberei und Appretur
ie zu veredelnden Waaren ſog Neſſel d h banmwollene Gewebe aus

kräftigeren Garnen werden von Webereien in Stücken von 60 oder
90 Meter Länge geliefert An die ſehr intereſſante Beſichtigung dieſes
Weltruf beſitzenden Etabliſſements ſchloß ſich ein geſelliges Beiſammenſein
im Peißnitz Reſtaurant

Sängerbund an der Saale Geſtern Nachmittag fand hier im
Rathskeller die diesjährige Generalverſammlung unter Vorſitz des Herrn

Buchdruckereibeſitzers E Wolff Halle ſtatt Derſelbe gedachte zunächſt
des Hinſcheidens des langjährigen Bundesvorſitzenden Bürgermeiſter a D
Hofmann Diemitz Jm Jahresbericht wurde dann mitgetheilt daß dem
Bunde 14 Vereine mit 310 Sängern angehören Nachdem für die Rechnung
welche einen erfreulichen Zuwachs des Bundesvermögens nachwies Ent
laſtung ausgeſprochen war wurde beſchloſſen im nächſten Jahre von einem
Eet Sängerfeſte Abſtand zu nehmen dagegen in Schkeuditz einen

ängertag abzuhalten Vor der dann vorgenommenen Vorſtandswahl
bat der bisherige erſte Bundesvorſitzende Herr Buchdruckereibeſitzer Wolff

alle von ſeiner Wiederwahl abzuſehen an ſeiner Stelle wurde Herr
lempnermeiſter Haupt Halle gewählt während das Amt des zweiten

Vorſitzenden Herrn Jngenieur Caspar Halle übertragen wurde Wegen
ſeiner Verdienſte um den Bund den er ein Jahrzehnt hindurch geleitet
wurde Herr Buchdruckereibeſitzer Wolff zum Ehrenmitgliede ernannt Die
nächſtjährige Generalverſammlung ſoll in Magdeburg abgehalten werden

Nord Oſtthüringer Turn Gan Der Bezirk rechts der Saale
hatte geſtern Nachmittag unter Leitung des Bezirksturnwarts Herrn Turn
lehrer J Löffler in der ſtädtiſchen Turnhalle am Roßplatz eine Vorturnerſtunde Beim Hochweitſprung erzielte Herr Bruno un die beſte

Leiſtung mit 1,50 h und 2,90 w Eine vorzügliche Gruppe Stabübungen
wurde vom Turnwart des Schkeuditzer V Turnerbund Herrn
Thronicke entwickelt denen ein wohlgelungener Aufmarſch voranging
Daran ſchloß ſich ein Riegenturnen am Reck Barren und Pferd Jn
der ſpäter folgenden Sitzung im Reſtaurant der Halleſchen Aktienbier
brauerei hielt Herr Löffler einen Vortrag über Ein Wort der Abwehr
woran ſich eine lebhafte Debatte anſchloß Die nächſte Bezirksvorturner
ſtunde ſoll am 2 December wieder in Halle ſtattfinden

Villardkünſtler Der in Sportkreiſen wohlbekannte Billardkünſtler
Robert wird am Dienstag Abend um 9 Uhr im Café Bauer überraſchende
Proben ſeiner faſt unfehlbaren Sicherheit im Billardſpiel geben Künſtleriſch
ausgeführte Serien bis zu 1014 Points ſowie zahlreiche verblüffende
Fantaſie Stöße brachten Herrn Robert verſchiedene Auszeichnungen und

Medaillen ein
Weil er nach China wollte ſtahl ein Arbeitsburſche der Mutter

eines ſeiner Freunde dem er beim Umzuge half eine goldene Damenuhr
einen goldenen Klemmer eine lange goldene Kette und eine Broſche Von
dem Erlöſe der Sachen hoffte er nach Hambur kommen um vondort auf einem Handelsſchiffe die u nach C na mitzumachen Er

hatte aber die Rechnung ohne die Kriminalpolizei gemacht die ihn aufdem Wege zur Pfandleihe feſtnahm und ihm die elohienen Sachen aus

den Fingern zog
Schwindlerin Hieſige Konditoren werden von einer jugendlichen

Schwindlerin einem Mädchen von kaum 14 Jahren auf ſchlan angelegte
Art geprellt Die Schwindlerin beſtellt für ihre angebliche Herrſchaft zu
nächſt Torten 2c welche Waaren ſie nach einiger Zeit abholt Die Be
zahlung ſoll natürlich die Herrſchaft leiſten Bald darauf beſtellt die
Gaunerin weitere Waaren ſie läßt ſich dann aber nicht wieder ſehen
und der Konditor erfährt nun auf Nachfrage daß er beſchwindelt worden iſt

Falſch abgeſprungen Einen bedauerlichen Unfall erlitt am
Sonnabend Nachmittag die 57 jährige Frau Adeline Schlegel aus
Mücheln Dieſelbe wollte Arznei für ihren ſchwer kranken Mann holen
in der Ulrichſtraße kam ſie aber beim Verlaſſen eines Straßenbahnwagens
infolge falſchen Abſpringens ſo unglücklich zu Falle daß ſie außer einer
erheblichen Verletzung am Hinterkopfe einen Bruch der Schädelbaſis erlitt
Die Verunglückte wurde mittelſt Droſchke in die Klinik gebracht

Blutvergiftung Der 19jährige Bahnarbeiter Otto Neumann
erlitt vor einigen Tagen eine nicht unerhebliche Verletzung an der linken
Hand wozu ſich eine Blutvergiftung geſellte Da eine Operation vor
genommen werden muß wurde N in die Klinik aufgenommen

Gefährliche Spielerei Die beiden Söhne Willi und Paul des
Tiſchlermeiſters Keuer Deſſauerſtraße 9 waren in den Beſitz einer Patrone
elangt welche der ältere der Knaben heute Morgen in der elterlichenWohnung zur Exploſion brachte indem er mit einer Stecknadel den Zünd

ſpiegel durchſtach Die Wirkung war eine fürchterliche denn dem 7 jährigen

Willi wurden drei Finger vollſtändig abgeriſſen das rechte Auge ſchwer
verletzt und ein Arm verwundet während der 5 jährige Paul Verletzungen
im Geſichte erlitt Außerdem wurden Möbelſtücke beſchädigt und eine
Fenſterſcheibe zertrümmert Die verletzten Knaben mußten in die Klink
gebrac werden

Erwiſchter Leichenfledderer Jn einem Warteſaale des Central
Bahnhofs ſchlief ein Reiſender vor Uebermüdung ein was einem Leichen
fledderer Veranlaſſung gab neben ihm Platz zu nehmen und ihm das
Portemonnaie aus der Hoſentaſche zu ziehen Obwohl der Langfinger
ſehr vorſichtig zu Werke ging ſo war er doch von einem Reiſenden ſcharf

e S
Wäsche

GeneralAnzeiger fur Halle und den Saalkreis
deobachtet worden Letzterer weckte als der Dieb den Warteſaal verließ
den Wächter und veranlaßte die Feſinahme des Spitzbuben Derſelbe gab
nun das Portemonnaie ſofort zurück indem er behauptete daſſelbe unter
dem Tiſche gefunden zu haben Dieſe Ausrede konnte den Burſchen

z davor ſchützen hinter Schloß und Riegel gebracht zu
werden

Taſchendiebſtahl An der Kaſſe eines hieſigen Spezialitäten
theaters wurde einer u aus der hinten am Kleide re Taſche
ein Taſchentuch geſtohlen in deſſen einen Zipfel 40 Mk eingebunden
waren

Meſſerſtecherei Jn der Steinſtraße kam es in vergangener
Nacht zwiſchen mehreren Perſonen zu einer Schlägerei bei welcher der

22 jährige Arbeiter Edmund Schulze einen Meſſerſtich durch die linke
Wange erlitt wonach er ſich eiligſt entfernte und die Klinik aufſuchte

Unfälle Der 10 jährige Arthur Hennig gerieth am Sonnabend
Abend mit dem linken Arme zwiſchen Kaſten und Geſtell einer Rolle
Das Glied wurde derart eingeklemmt daß es brach Jn Diemitz fiel
am Sonnabend der Sjährige Otto Dreßler infolge Stolperns über einen
Stein und ſich dabei die Zunge erheblich Am Sonntag Morgen
wurde der 18 jährige Otto Kiſſig beim Frühſtücktragen von einem Hunde
in den rechten Oberſchenkel gebiſſen ſo daß eine erhebliche Wunde ent
ſtand Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Sterbefälle Halle Nord Jn der vergangenen Woche ver
ſtarben an akuter Bronchitis 1 Rippenfellentzündung 2 Lungeneiterung 1
Lungenentzündung 1 Gehirnentzündung 1 Herzſchlag 1 Herzmuskelveränderung 1 Altersſchwäche 3 Krämpfen 3 bertudſer HirnhautEnt

zündung 1 Lungentuberkuloſe 2 Keuchhuſten 2 Brechdurchfall 1 Schenkel
halsbruch 1 ſchwerer Zahnung 1 Schwäche 2 Nierenſchrumpfung 1
Todtgeburten 2 zuſammen 27 darunter 3 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbene Ortsfremde Halle Süd Jn der vergangenen Woche ver
ſtarben an Verbrennung 1 Tuberkuloſe 3 Darmkatarrh 6 Atrophie 5
Lungenblutung 1 Lungenentzündung 4 Knochenfraß 1 Lungenlähmung 1
Lues 1 Krämpfen 2 Schädelfraktur 2 Magenkrebs 1 Altersſchwäche 2
Leberſarcom 1 Gehirnentzündung 2 Brechdurchfall 2 Hexzlähmung 2
Blutvergiftung 1 Beckenbindegewebsentzündung 1 Herzſchlag 1 zuſammen
40 darunter 6 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

16 Oktober Seite
London 15 Oktober Reut Bur Li Hung Tſchang iſt nun

mehr in Peking eingetroffen Er ſiattete dem engliſchen Geſandten
Macdonald und den übrigen dort anweſenden Geſandten Beſuche ab

London 15 Oktober Hirſch s Bur Aus Shanghai wird
gemeldet Chineſiſche Beamte verſichern daß ein Fanatiker während der
Flucht des Kaiſers nach Singanfu einen Mordverſuch gegen denſelben
verübte Der Anſchlag mißlang jedoch und der Attentäter wurde ſofort
hingerichtet

London 15 Oktober Reut Bur General Dewet hat laut
Meldung aus Kroonſtad eine Proklamation erlaſſen in welcher er
erklärt daß alle Burghers die ſich weigerten Waffen zu tragen zu Kriegs
gefangenen gemacht werden würden Bei einem Zuſammenſtoß mit einer
Patrouille des unter Haſebrouck ſtehenden Kommandos wurden zwei
Offiziere getödtet und ein Soldat gefangen genommen Wie es heißt
ſollen die Buren in der Richtung auf Winburg vörrücken

Newyork 15 Oktober Reut Bur Nach einer Depeſche aus
Tientſin vom 12 Oktober iſt die Expedition nach Paotingfu am
Morgen des Tages in zwei verſchiedenen Kolonnen aufgebrochen Die eine

Kolonne aus Deutſchen Franzoſen und Jtalienern beſtehend marſchiert
direkt auf Paotingfu Sie wird von dem General Bailloud befehligt
Die zweite beſteht aus 2000 Engländern unter Campbell und rückt auf
einem Umwege ſüdlich des Flußlaufes nach Paotingfu vor wo zahlreiche
Dörfer liegen in denen wie man glaubt Boxer wohnen

Kapſtadt 15 Oktober Reut Bur Das Weſtkent Regiment
überraſchte die Buren in ihrem Lager bei Frankfort und brachte ihnen
ſchwere Verluſte bei 8 Buren wurden gefangen genommen Delarey
hat alle ſeine Gefangenen freigelaſſen

Tientſin 15 Oktober Reut Bur Graf Walderſee iſt geſtern
früh nach Peking aufgebrochen

Standesamtliche Aachrichten
Staudesamt Halle S

Aufgeboten 18 Oktober Der Aſſekuranz Inſpektor Johannes Doer
bandt und Elsbeth Oemler Rödlin und Varfüßerſtraße T Der Kaufmann
Hermann Friedmann und Margarethe Schwabach Marienſtraße 24 und
Leipzigerſtraße 54 Der Finanzkaſſen Aſſiſtent Albert Kirchhoff und Elsbeth
Kirchhoff Braunſchweig und Münchehof Der Fabrikarbeiter Hermann
König und Anna Schirmer Kreiſchan und Köpſen

Eheſchließungen 13 Oktober Der Maſchiniſt Friedrich Strohbachund Maria Nemec Gr Klausſtraße 25 Der Schuhmacher Otto Diedering

und Emma Becker Kl Sandberg 13 und Oppin Der Arbeiter Hermann
Hellmuth und Wilhelmine Vollrath Spitze 18 und Gorenzen Der Schloſſer
Franz Friedrich und Alma Zwanziger Taubenſtraße 1 und A d Schwemme 2

Der Maler Johann Hanck und Martha Dietzold Merſeburgerſtrave 29
und Merſeburgerſtraße 160 Der Maler Franz Diedrich und Ella Acker
mann Gr Ulrichſtraße 26 und Steglitz Der Maſchiniſt Franz Seidel
und Auguſte Rödel Salzſtraße 6 und Spitze 5 Der Wirthſchaftsinſpektor
Bernhard Eichner und Frieda Ströber Maitſch und Halle

Geboren 13 Oktober Dem Maler Heinrich Heitel ein S Hermann
Lindenſtraße 77 Dem Tiſchler Karl Krantz ein S Walther Pfänner
höhe 46 Dem Bautechniker Auguſt Scherf eine T Frieda Thomaſius
ſtraße 3 Dem Banmeiſter Theodor Lehmann ein S Erich Gr Berlin 1

Geſtorben 13 Ottober Der Schmiedemeiſter Julins Mäder 57 J
Martinſtraße 4 Der Landwirth Wilhelm Hofmann 63 J Bergmanns
troſt Des Arbeiter Ernſt Lotze Karl 1 W Prinzenſtraße 5 Des
Kaufmann Karl Froſch S Herbert 1 Gommergaſſe Der Kaufmann
Ulrich Wendt 43 St Eliſabethkrankenhaus Des Arbeiter WilhelmLange S Kurt 1 J Huttenſtraße 1

Standesamt Halle N
Aufgeboten 13 Oktober Der Schloſſer Karl Heinicke und Jda

Döring Streiberſtraße 20 und Trothaerſtraße 68 Der Former Richard
Broedel und Luiſe Roſe Gr Brunnenſtraße 62 und Weißenburgſtraße 7

e 13 Oktober Der Schriftſetzer Karl Gallaſch und
Ella Kaufmann Ankerſtraße 13 und Böckſtraße 1 Der Tiſchler Hermann
Weber und Lina Reinboth Schillerſtraße 39 Der Kaufmann Oskar Frey
und Roſa Kahleyß Heidelberg und Ackerſtraße 5 Der Bankbeamte
Friedrich Baum und Eliſabeth Schulze Berlin und i raſe 9 DerFeuerwehemann Bruno Henſchel und Ida Siegel Herderſtraße 5 Der
Steinſeher Karl Nützer und Emma Stummer Gabelsbergerſtraße 11 und
Schleifweg 56 Der Schloſſer Otto Wernicke und Emma Bornemann
Thomaſiusſtraße 16 und Dölauerſtraße 27 Der Kunſtglaſer Ludwig
Felmer und Anna Weber Darmſtadt und Hoheſtraße 10 Der Labora
toriumsdiener Hermann Flaſchel und Marie Schroeder Henriettenſtraße 8
und An der Moritzkirche l

Geboren 13 Oktober Dem Schneider Richard Will ein S Otto
Lafontaineſtraße 6 Dem Sergeant Edwin Geier ein S Edwin Deſſauerſtraße 70 Dem Rangierer Permang Fiſcher ein S Kurt Adolfſtraße 8

Dem Arbeiter Guſtav Hoff eine T Klara Breiteſtraße 26
Geſtorben 13 Oktoder Des Handarbeiter Albert Ebert T Frieda

8 Eichendorffſtraße 24 Der Schloſſermeiſter Karl Hahmann 55
Uhlandſtraße 3
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte ANachrichten
Berlin 15 Oktober Hirſch s Bur Eine große Ehrung für

den Präſidenten Krüger wird in Berlin vorbereitet Nach den
neueſten Meldungen ſoll Krüger beabſichtigen nach ſeinem Aufenthalt in

Holland auch Hamburg und Berlin zu beſuchen Auf dieſe Nachricht hin
ſoll der Welt am Montag zufolge in nächſter Zeit eine Beſprechung
von Vertretern verſchiedener Vereine ſtattfinden die ein Komitee mit der
Aufgabe zu betrauen hätte die Vorarbeiten zu dieſer Ehrung in die Hand

zu nehmen

Graudenz 15 Oktober Wolff s Bur Wie der Geſellige
meldet verurtheilte das Schwurgericht die vier Zuchthäusler Kurz
Wierzoch Neumann und Sielinsfki zum Tode Dieſelben hatten am
Pfingſtſonntag d J beim Ausbrechen aus dem Zuchthauſe den Hilfsauf
ſeher Fauſt ermordet

Homburg v d 15 Oktober Wolff s Bur Ueber das
Befinden der Kaiſerin Friedrich iſt durch den Bürgermeiſter im
Taunus Boten folgendes Bulletin von geſtern bekannt gegeben worden

Die Kaiſerin Friedrich leidet ſeit längerer Zeit an rhenmatiſchen Schmerzen
inſolge andauernder Beſchwerden hat ſich ein Erſchöpfungszuſtand
bemerkbar gemacht der zu einem Anfall von akuter Herzſchwäch
geführt hat Jm Anſchluß daran hat ſich ein ſecundärer Lungen
katarrh entwickelt der unter leichter Steigung der Temperatur
und wechſelnder Pulsfrequenz noch fortbeſteht Eine Lebensgefahr iſt
gegenwärtig nicht vorhanden indeſſen muß eine Wiederholung der Herz
ſchwäche als ein das Leben gefährdendes Moment erachtet werden Auf
Wunſch und mit Rückſicht auf die hohe Patientin iſt bisher von der Aus

gabe von Bulletins Abſtand genommen worden
Hamm i 15 Oktober Wolff s Bur Der Plan zum

Falk Denkmal iſt geſcheitert weil der Magiſtrat mit Rückſicht auf
die Katholiken die aber neutral geblieben ſind ſich ablehnend verhalten
hat Die Erregung iſt groß da das Denkmal dem Wohlthäter der Schule
nicht dem Kulturkampf Miniſter gelten ſollte

ar die ind Raſfee ſedecke
Lischtücher Fandtücher und

Prunk hedecke
in anerkannt unübertroffener Auswahl und zu

aussergoawöhnlich
billigen Freisen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Prämiirung Dr med Theinharrdt s Hygiana und Lös

liche Kindernahrung welchen auf den diesjährigen Ausſtellungen in
Leipzig und Prag die höchſte Auszeichnung zu Theil wurde ſind auch
jetzt wieder in Zwickau mit der Goldenen Medaille bedacht worden ein
gutes Zeichen dafür daß ſich dieſe werthvollen Nähr und diätetiſchen
Heilmittel auf der Höhe erhalten haben

5 u Auskunſts Institut Halle a SDetectäw Otto Harnisch gr Ulrichstr 26
Auskünfte Ermittelungen Beobacht Vertrauenssachen jed Art

IRRTIVMER
Es ist ein Irrthum nicht die beste Waarem

e r

zu kaufen

Es ist ein Irrthum anzunehmen dass es
bessere Hafergrütze als Quäker Oats

giebt

Es ist ein Irrthum zu glauben dass Quäker
Oats je anders als in gelben ge
schlossenen Packeten mit der Quäker
Schutzmarke verkauft werden

Es ist ein Irrthum lose Oats oder minder
werthige Oats in Packeten anzunehmen

wenn Ihr Quäker Oats verlangt habt

Quaäker Oats
Wer an Lungenleiden Halsleiden Lungen
katarrh Kehlkopfkatarrh Aſthma Blut
huſten Huſten Heiſerkeit c leidet insbeſondere aber wer
den Keim der Lungenſchwindſucht in ſich verſpürt ver
ſuche es mit Epsteſns echtem Polygonum Ruſſ Knöterich
Er wird ſich überzeugen daß dieſer Bruſtthee oft ſelbſt in ſolchen Fällenwo alle anderen Mittel erfolglos blieben Beſſerung und Heilung bringt

Es giebt wenige Mittel mit denen bei Lungen und Halsleiden ſo zahl
reiche oft überraſchende Erfolge erzielt wurden wie mit PEpsteins

Polygonum ßEpsteins echtes Polygonum darf auf Grund vieljähriger Er
fahrungen mit Recht als das vorzüglichſte und billigſte Hausmittel bei
allen Erkrankungen der Luftwege empfohlen werden

Preis per Packet Mk 1,00
Broſchüre mit ärztlichen Gutachten und genauer Gebrauchsanweiſung

gratis und franco
Verkaufsſtellen habe nirgends ſondern verſende um meine Kunden

vor Fälſchungen zu ſchüten nur direkt
Einzige Bezugsquelle für Epsteins echtes Polygonum

F Epstein Dresden Zöllnerſtraße 11

TVetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 16 Oktober 1900

Windig kühl mit veränderlicher Bewölkung und zeitweiſe
mit Regenſchauern

Waſſerſtände Am 14 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,31
Unterpegel 0,26 15 Oktober Halle unterhalb 1,71
Trotha 1,30 14 Oktober Bernburg 0,72 Calbe Unter
pegel 0,04 Oberpegel 4 1,43 Dresden 1,72 Magde
burg 4 0,70

Geschüftshaus

J Lewin
Halle a S Marktplatz 2 u 3
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Messer ozur Erneuerung des Domes in Meissen
e

Die Hauptgewinne sind ev

Berlin Priedrich Strass e

Fabrikate

G ofter fon

13,160 Geldgewinne und I Prämie im Betrage von Bl

75 OOO Mia100000 e 60 000 40 000 20000 10000 M etc
Original Loose à 8 Mark Porto u Liste 30 Pf empfehlen und versenden prompt

Oscar Bräuer Co Machfe geren

SeneralAuzeiger für Halle und den Saalkreis

Mahmaschinen
erliner ilItg

m2

BRBank

181

Ziehung 20 bis 26 Oktober er

utterpreise Kostet

das unübertroffene garantiert reine Pflanzenfett nur 65 Pfg das Pfund Tadellos im Geschmack appetitlich im
Aussehen wird es als Brat Koch und Backfett in den feinsten Küehen verwendet

5090 Ersparniss Hunderte von Anerkennungen
Alleinige Produzenten

Spiritus Heizoten
Spiritus Hlühlichtlampen

auf jedes Petroleumbaſſin paſſend

Kaffee u Theemaschinen
Frisierlampen u 5 V

iefert

Kpiritus Vorworth Gonossölso

Gr Steinſtraße 30

Giobes Putzextracet
ist die

Krone aller Putzwmittel
orzeugt schönsten Glanz

greift das Metall nicht an
schmiert nicht wie Putzpomade

Laut den Gutachten von 3 gerichtlich
vereideten Chemikern ist

Globus Putzextract
uniübertroffen

in seinen vorzüglichen ERigenschaften

Voläeno Medaille Paris 1900

Rohmaterial
aus eigenen Bergwerken

Fritz Schulz jun Lctöengesellschaft Leipzig

Goldene PARISn Erunohlkeicien denn
empfehle meine nachweisbar von Tausenden mit Vorliebe getragenen solid und
dauerhaft gearbeiteten

Gürtelhruchbänder ohne Fecdern
Leiſib und Vorfali binden Für jeden Bruchschaden Extraanfertigung
deshalb jeder Versuch befriedigend Kein Druck wie bei Federbändern Mein
Vertreter zeigt Muster vor und nimmt Bestellungen entgegen in

pf le Donnerstag d 18 Oktober v 5 u Freitag d 19 Oktober vona 5 Uhr Nachm i Hotel Stadt Bernburg Franckestr 12

ausgiebiger als Butter
Kochrezepte gratis

Schlinck Co Maunuuieeinu
e

JFaschen Ohren

kauft man ſtets gut u
bill bei mehrhundert
facher Auswahl und

mehrjähriger Garantie bei
UhrmacherE Radecke Steinweg 1

Specialgeſchäft ſolider Uhren jeder Art

O Reparaturen
S an Uhren jeder Art ſtets

22

G 7

gut zu bekannt aller
billigſten Preiſen unter

Garantie
UhrmacherE Radecke Steinweg 1

D Specialwerkſtatt f Reparatur

F Woltff
Färberei u chem Waſch Anſtalt

mit Dampfbetrieb

eäden Gr Steinſtr 36
gegenüber den Rönigl Kliniken u

Alter Markt 2
Nähe Schmeerſtr

Fabrik Kraufenſtraße 15
Annahmestellen

bei Herrn K Schlenvoigt Merſeburger
ſtraße 44 und Frl Geschw Brinck Alte

Promenade 10
Chem Reinigung von Damen u

Herren Garderoben jeder Art unter
fachmänniſcher Leitung

Farberei nach Muſter Wchnellſte Rücklieferung
Mäßige Preisſtellung

Albert Rost s
Atelier für Zahnleidende

Gr Steinſtraße 36 II
Specialitäten Zahnerſatz anatomiſch

richtiger daher unter unbedingter Garantie
brauchbar Vollſtändig ſchmerzl Zahn
ausziehen Jeder Verſuch befriedigend
Schmerzloſes Plombieren in allen Fül
lungen Reparat u Umarbeitungen ſchlecht
ſitzender od zerbroch Gebiſſe ſofort Mäßige

Bandagenſabrik L Bogisch Stuttgart jetzt Ludwigstr 75
Preiſe Nur beſte Ausführung Sprech
ſtunden 8 Uhr Vorm bis 6 Uhr Nachm

sind die besten u ge
eignetsten Fabrikate

Kunststickerei

Gewähre Theilzahlung

16 Oktover Nr 24
Otto Giseke Nachf

Inh Oscar Schil Halle a Gr Steinstr 88
Faurrad u Nühmaschinen Handlung

Fernsprecher 952

r Theinharct s

Kindernahrung

enthält alle zur normalen Ent
wicklung der Säuglinge erforder

lichen Nährstoffe

Preis Mk 1,20 u 1,90

für

Vorräthig in den
Apotheken

und Drogerien

Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
Chemiker unterſucht angefertigt
Wer ſeine Kinder lich hat

Koch s
langjährig bewährten

Nährzwieback
Karl Kochs Nährzwieback bildet den

Kindern geſundes Blut ſtärkt den Knochenbau
S und bietet den beſten Erſatz für die oft mangelnde

Muttermilch Zu haben in den Apotheken Drogerien größeren Colonialwagrenhandlungen ſowie in

Carl Es och s Rährzwiebact Fabrik Halle a S

z 2 ca

Goldene

Moetall Meclaille
Putzpomacdle Paris 1900

W

Das werthvollste Metall Putzmittel laut Analyse Dr Bischoff
Allein höchst prämiiert auf den meisten Weltausstellungen

Vogt ehe

iſt ein ausgezeichn Hausmittel zur Kräftigung für Kranke u Rekonvaleszenten u bewährt ſich vorzügl
als Linderung bei Reizzuſtänden der Atmungsorgane bei Katarrh Keuchhuſten c Fl 75 Pf u 50 M

ehört zu den am leichteſten verdaulichen die Zähne nicht angreifendenMalz Extrakt mit Eiſen Lcrein welche bei Blutarmut Bleichſucht c verordnet
werden Kl M l u 2

Dieſes Präparat wird mit großem Erfolge gegen Rhachitis ſogenannte engliſche Krankheit gegeben und unterſtützt weſentlich dieMalzExtrakt mit Kalk
Kuochenbildung bei Kindern Preis Fl M 1

Schering s Grüne Apotheke Sein Chauffeeſtr 10
Niederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken und größeren Drogen Handlungen G

Niederlagen in Halle Kaiſer Stern Adler Engel Löwen Hirſch Waiſenhaus
und Kronen Apotheke

Clara Viseher
Gr Steinſtraße 344 Halle a Gr Steinſtraße 343

Conſikuren Geſchäft beſſeren Genres

empfiehlt echt Deutsche u Schweizer Chocolnaden ſt Chocol
Desserts echt Holländische u Deutsche Oncaos Chin Thee s

Attrappen und Bonbonnièren in grosser Auswahl
Haunnoversche u Kasseler COakes ſowie

ff frischgeröstete Katfee s e

der einsiehtigen Leitung von Dr Harang s VinDank jſhrigen Institut zu IIalle a S Dank seinen in jeder
Art vortrefflichen KRinriehtungen Dank dem grossen

Lehbrgeschick seiner 15 Lehrer bestanden die Söhne der Unterzeichneten im
Herbst d J ihre Rinjährigen Prüfung Sie sagen für 5 kdie gediegene unä erfolgreiche Vorbildung hierdurch ihren wärmsten an s

Drosihn Hoyerswerda Frohne Zimmern Hamel Clötze Lohmann Ringel
heim Minke Halle aS Pilz Berneck Richter Magdeburg Schoreh Köd
deritzsch Schumpelt Weissenfels Stier Pretzsch Wiss Klein Schmalſalden

Es bestanden seit 1894 u a 2 Abitur 9 für Oberpr 12 f Prima 13 f Obersek 21 t
Untersek 133 Einjährige Näheres im Prospekt r

Schaftstepperei u Lederhandlung
Carl Friedrich Nachf

Gr Märkerſtr 2 und Geiſtſtr 18 Eisleben Zeiſtngütr 55
empfiehlt ſich zur r Anfertigung besserer Massschäſte W
Lager u Ausſihnitt aber Sorken Sohlleder u fein Oberleder

Habe mich miedergelassen

L Hartmann
prakt Zahn ArztLeipzigerstrasse I8

Bisher Assistent des Herrn Zahnarzt Dr A Fraueke
Sprechstunden Sommer 12 5

Winter 12 24
Sonntag 10Pökeſtnochen von ſnngen jarten Sweinen

empfehlen
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